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Landkreis Gießen
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Johannes Schöning

Andreas Stengel
i .V. Matthias Funk
Jan Weimar
i. V. Martin Frettlöh
Rai ne r We n aorsch

sachkundiger Bürger
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sachkundiger Bürger

sachkundiger Bürger

Prof. Dr. Eckhardt Wiederuh

Helmut Ziegler

Mitglieder der Verwaltung

Ludwig Danzeisen Landkreis Gießen, Stabsstelle Wirtschaftsförderung,
Tourismus, Kreisentwicklung, Klimaschutzmanager

Landkreis Gießen, Leiter der Stabsstelle
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Landkreis Gießen, Stabsstelle Wirtschaftsförderung,
Tourismus, Kreisentwicklung, Masterplanmanager

Landkreis Gießen, Stabsstelle Wirtschaftsförderung,
Tourismus, Kreisentwicklung, Sachgebiet Regionale
Ene rg iepol iti k

Dr. Manfred Felske-Zech

Björn Kühnl

Sonja Menke

En t.sch uldigt :

Karl-Heinz Funck

Hans Karpenstein

Martin Krauß

Udo Lück

Christopher Rinn

Gast

Thomas Duwe

Gustav Ge rke

Annika Ploenes

Stefan Schäfer

Armin Raatz

K re istag svo rs atze nde r

sachkundiger Bürger
BUND Hessen

Vertreter der IHK Gießen-Friedberg

Vertreter Kreishandwerkerschaft

KEEA Klima und Energieeffizienz Agentur

Geschäftsführer KEEA - Klima und Energieeffizienz
Agentur

Protokoll:

Birgit Nuppeney Landkreis Gießen, Stabsstelle Wirtschaftsförderung,
Tourismus, Kreisentwicklung
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Frau Anita Schneider eröffnet die 13. Sitzung des Klimaschutz- und Energiebeirates
Landkreis Gießen und begrüßt die anwesenden Mitglieder und Gäste, insbesondere

Herrn Armin Raatz, Geschäftsführer des Kasseler Fachbüros KEEA, das federführend

den-Landkreis'Gießerrbei"der Ersteiiu ngdes'Masterpiankonzeptes begieitöt'

TOP l

TOP 2

Die vorliegende Tagesordnung wird genehmigt

TOP 3

Das Protokoll der 12. Sitzung vom OI . November 2016 wird genehmigt

Frau Anita Schneider führt aus, dass im Mittelpunkt des folgenden Berichts zum

Masterplan-Konzept vom Geschäftsführer des Fachbüros KEEA, Herrn Armin Raatz,
insbesondere die Treibhausgas- und Energiebilanzen sowie die Szenarien zur

Erreichung der Masterplan-Ziele stehen. Diese bilden die Zielpfadbeschreibungen
und damit die Grundlagen für die Umsetzungsmaßnahmen. Aufbauend auf die
Szenarien werden von den Fachbüros Maßnahmenvorschläge entwickelt, die in der
kommenden Sitzung diskutiert werden sollen.

Das Masterplankonzept ist vom Bundesumweltministerium als Partizipationsprozess
gedacht Die Beteiligung der Öffentlichkeit ist dem Landkreis Gießen gut gelungen
Frau Schneider bedankt sich bei den Bürgerinnen und Bürgern, die sich sowohl in
den kommunalen Workshops, als auch bei der Auftaktveranstaltung "Vision 2050"

zu Beginn des Jahres mit zahlreichen Ideen eingebracht haben. Gleichwohl bedankt
sie sich bei den vielen Akteursgruppen, Initiativen und Institutionen für deren

konstruktive Unterstützung.
Wie bereits das Klimaschutzkonzept wird auch das Masterplan-Konzept den

Kommunen einen unmittelbaren Nutzen bringen. Der Landkreis Gießen ist der

einzige Masterplan-Landkreis, der allen Kommunen ein Klimaschutz-Kurzkonzept
erstellt und damit die Voraussetzungen schafft, dass die Kommunen die Förderung

eines Klimaschutzmanagers beantragen können, ohne ein Klimaschutzkonzept
erstellt zu haben. Leider haben bislang nur einige Kommunen dieses Angebot
angenommen.

TOP 4
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Die vom Klimaschutz- und Energiebeirat gegründete Arbeitsgruppe Masterplan hat
sich mit den laufenden Arbeiten beschäftigt und bereits die CO,-Bilanzen diskutiert
Herr Helmut Ziegler stellt die Ergebnisse vor.
Über den Stand der sonstigen Arbeiten berichtet Herr Björn Kühnl.

Herr Armin Raatz stellt die Szenarien und ihre Herleitungen vor. Im Anschluss folgt
eine intensive Diskussion, an der sich Margot Schäfer, Dr. Christiane Schmahl,

Anette Kurth, Anette Henkel, Sonja Minke, Peter Gefeller, Uwe Kühn, Horst Röhrig,

Karl-Heinz Funck, Stefan Schäfer und Dr. Manfred Felske-Zech beteiligen.

Frau Anita Schneider berichtet zum aktuellen Stand bei der Bioabfallvergärung.

Unter Leitung des Fachdezernenten Hans-Peter Stock hat sich eine Arbeitsgruppe
Bioabfallvergärung gebildet, in der neben dem Landkreis Gießen der Abfallverband
des Vogelsbergkreises, der Lahn-Dill-Kreis und die Stadtwerke Gießen mitwirken.
Sowohl der Vogelsbergkreis als auch der Lahn-Dill-Kreis haben sich zu einem
gemeinsamen Vorgehen bei der Bioabfallvergärung bekannt, der Lahn-Dill-Kreis hat

bereits eine Absichtserklärung zur gemeinsamen energetischen Nutzung von
Bioabfällen in einer Vergärungsanlage abgegeben. Derzeit wird von den Stadtwerken
Gießen eine Wirtschaftlichkeitsberechnung erstellt.

TOP 5

Der derzeitige Kompostierungsstandort Rabenau bleibt für die Kompostierung der
Gärrestësowië vonßaisonalen Überschüssen erhalten; die Vergärungsanlage ist
wegen der ganzjährigen Wärmeabnahme für Gießen vorgesehen.

Darüber hinaus sollen auch Konzepte erstellt werden, holzige Biomasse, z.B.
Abfallhölzer, gezielt der thermischen Verwertung zuzuführen.

. Frau Anita Schneider lädt die Anwesenden zum diesjährigen Energietag recht
herzlich ein. Unter dem Motto "elektro mobil im Landkreis Gießen" wird der 5

Energietag auf dem Gießener Messegelände stattfinden. Im Mittelpunkt

stehen Probefahrten mit Elektrofahrzeugen, darunter PKWS, E-Bikes, Pedelecs
und elektrische Fun-Fahrzeugen.

TOP 6

e Der Landkreis Gießen hat eine Einladung der Kölner Verkehrsbetriebe erhalten
(8. 8. oder 09.08.201 7), sich die dort erfolgreich laufende voll elektrifizierte
Buslinie anzuschauen. Die Busse sind mit Pantographen aus dem Hause
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Schunk-Bahntechnik ausgestattet und werden an den Endhaltestellen
nachgeladen. Dieses System ist auch Gegenstand der
Machbarkeitsuntersuchung für E-Busse im Landkreis Gießen.

Wer an einem der beiden Tage mitkommen möchte, melde sich bitte
möglichst kurzfristig an.

. Am 26. 10. 2017 findet die Abschlussveranstaltung "Vision 2050" und
Präsentation des Bürgerreports zum Masterplan im Bürgerhaus Lollar statt

Gießen, den 1 7. Juli 201 7

Birgit Nuppenëly
Sch riftfü h re ri n
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